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  Geschäftsführung 

Bezirksvertretung Barmen 
 
 

 Es informiert Sie 
 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 
Datum 

Frau Füsgen 
 
563 - 5155 
563 - 8111 
Silvia.Fuesgen@gb4.wuppertal.de 
 
16.05.01 

   

 
 
Niederschrift  
 
über die öffentliche/nichtöffentliche Sitzung der Bezirksvertretung Barmen am 15.05.2001 
 
Anwesend sind: 
 
Herr Baron, Reinhold  CDU  
Herr Burges, Michael  SPD  
Herr Eckholdt, Jörg  F.D.P.  
Herr Emde, Karl-Heinz  SPD  
Herr Hülsbruch, Wilhelm  CDU  
Frau Kampmann, Susanne  CDU  
Herr Klein, Jakob Jochen Emil  B'90/GRÜNE  
Herr Lonn, Ulrich  SPD  
Herr Mankel, Manfred  SPD  
Frau Martin, Katja  CDU  
Herr Rudowsky, Roland  SPD  
Frau Schlüter, Gisela  CDU  
Frau Schneider, Margot  CDU  
Frau Winkels, Birgit  SPD  
Herr Zarges, Gerd  CDU  
beratende Mitglieder: Frau Aulenbacher  
Gäste:  Herr Steinbrink              AWG  
von der Verwaltung:    
Presse:    
Polizei:    
Bezirksjugendrat: M. Gezginci F. Wiese  
Vertreter des Oberbürgermeisters:  Herr Dr. 
Slawig 

 

 
 
Schriftführer / in: Frau Füsgen 
Fehler! Seriendruckfeld konnte im Steuersatz der Datenquelle nicht gefunden werden. 
 
Nicht anwesend sind: 
 
Herr Almenräder, Horst  CDU entschuldigt 
Herr Ceylan, Metin  PDS entschuldigt 
Herr Lücke, Hans-Hermann  CDU entschuldigt 
Frau Roß van Daalen, Jacoba Cornelia 
 SPD 

entschuldigt 

 
Beginn: 18:04 
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Ende: 19:25 
 

I. Öffentlicher Teil 

1 Bericht aus dem Bezirksjugendrat 

  

2 Bauleitplanverfahren Nr. 1047 - Märkische Str. / Hatzfelder Str. - 
(Bebauungsplan) 
Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung gemäß § 36 (5) GO NW 
4028/01 

  

3 Amphibienschutz Böhler Weg 
Vorlage: VO/0104/01 

  

4 Wertstoffcontainerstandplätze 

  

5 Strauch- und Astwerksammlung der AWG 

  

6 Neueinrichtung zweier Bushaltestellen in der Hatzfelder Straße im Zuge der 
Linien 583, 635 und NE3 
hier: Haltestelle 'Flanhard' 
Vorlage: VO/0053/01 

  

7 Katalog über mittelfristig zu errichtende Lichtzeichenanlagen 
Vorlage: VO/0124/01 

  

8 Neubau, Erweiterung und Erneuerung von 54 Lichtzeichenanlagen im Rahmen 
des 5. Bauabschnittes ÖPNV-Funk/Bakensystem 
Vorlage: VO/0102/01 

  

9 Berichte und Mitteilungen 

  

II. Nichtöffentlicher Teil 

10 Bauantrag für das Grundstück in Wuppertal-Barmen, Lindenstr. 4-12/ 
Schuchardstr. 34 hinsichtlich der Errichtung eines Geschäftshauses mit 
Parketagen 
Vorlage: VO/0107/01 

  

11 Bauanfrage der Jüdischen Kultusgemeinde Wuppertal für das Grundstück in 
Wuppertal-Barmen, Gemarker Str. 15 / Ecke Paul-Humburg-Str. hinsichtlich der 
Errichtung einer Synagoge 
Vorlage: VO/0108/01 
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I. Öffentlicher Teil 

1 Bericht aus dem Bezirksjugendrat 
  
 Wortprotokoll: 

 
Muharrem erläutert den zur Sitzung ausgelegten Antrag des BJR und bittet die 
Bezirksvertretung um entsprechende Unterstützung. 
 
Felix erläutert, dass sich der BJR zur Zeit intensiv mit der Freizeitsituation im 
Bereich Barmen befasse. Zahlreiche Jugendtreffs würden besichtigt. 
Zugunsten vor allem von Senioren und Kindern engagiere sich der BJR gegen 
die Schließung des Kurbades. 
Es werde versucht, auch religionsbezogene Jugendtreffs zu installieren. 
 

 Beschluss der Bezirksvertretung Barmen vom 15.05.2001: 

 
Die Bezirksvertretung bittet die Verwaltung, die Einrichtung eines Bolzplatzes im 
Umfeld Völklinger Straße zu prüfen und die evtl. Kosten mitzuteilen. 
 

 Einstimmigkeit 
 

2 Bauleitplanverfahren Nr. 1047 - Märkische Str. / Hatzfelder Str. - 
(Bebauungsplan) 
Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung gemäß § 36 (5) GO NW 
4028/01 

  
 Wortprotokoll: 

 
Herr Lonn berichtet, nach seinen Informationen sei die beantragte Bebauung an 
dieser Stelle aus rechtlicher Sicht ohnehin nicht möglich gewesen. 
Seine Fraktion werde sich daher enthalten. 
 

 Beschluss der Bezirksvertretung Barmen vom 15.05.2001: 

 
Die Dringlichkeit wird genehmigt. 
 

 Stimmenmehrheit, bei Enthaltung der SPD-Fraktion. 
 

3 Amphibienschutz Böhler Weg 
Vorlage: VO/0104/01 

  
 Wortprotokoll: 

 
Herr Eckholdt bittet, die Anwohner mit entsprechendem zeitlichen Vorlauf über 
die geplanten Maßnahmen zu informieren. 
 

 Beschluss der Bezirksvertretung Barmen vom 15.05.2001: 

 
Es wird gemäß Beschlussvorschlag entschieden. 
 

  
Einstimmigkeit 



- 4 - 

 

4 Wertstoffcontainerstandplätze 
  
 Wortprotokoll: 

 
Herr Hülsbruch bittet, die Container nach Festtagen häufiger zu leeren und so 
aufzustellen, dass Müllablagerungen dahinter nicht möglich seien. 
 
Herr Lonn schlägt vor, den Kommunalen Ordnungsdienst zusätzlich mit der 
Kontrolle der Standorte zu betrauen. 
Er bitte um Sachstandinformation zur angeregten Standortverlegung in der 
Elsternstraße. 
 
Felix schlägt vor, an den vorhandenen Standorten die Anzahl der Container zu 
erhöhen.  
 

 Beschluss der Bezirksvertretung Barmen vom 15.05.2001: 

 
Die Bezirksvertretung nimmt Kenntnis. 
 

 Einstimmigkeit 
 

5 Strauch- und Astwerksammlung der AWG 
  
 Wortprotokoll: 

 
Herr Lonn bittet, zusätzliche Standorte im Bereich der Kleingartenanlagen 
Kleefeld e.V., Wilkhausstr. - Winchenbachstr. und Kleefeld/Mallack/Einern- 
graben zu prüfen. 
 
Herr Rudowsky erbittet das gleich für die Kleingartenanlagen im Bereich Kothen.
 
Herr Steinbrink weist daraufhin, dass die Sammlungen ausschließlich auf 
öffentlichen Flächen durchgeführt werden dürften. Dabei müsse eine 
Verkehrsgefährdung ausgeschlossen sein. Unbeaufsichtigte Plätze drohten zu 
vermüllen, beaufsichtigte Plätze bereiteten Lärmprobleme. 
Im Übrigen sei eine Entsorgung über die 3 Recyclinghöfe - teilweise kostenlos - 
möglich. 
 

 Beschluss der Bezirksvertretung Barmen vom 15.05.2001: 

 
Die Bezirksvertretung nimmt Kenntnis. 
 

 Einstimmigkeit 
 

6 Neueinrichtung zweier Bushaltestellen in der Hatzfelder Straße im Zuge der 
Linien 583, 635 und NE3 
hier: Haltestelle 'Flanhard' 
Vorlage: VO/0053/01 

  
 Beschluss der Bezirksvertretung Barmen vom 15.05.2001: 

Es wird empfohlen, gemäß Beschlussvorschlag zu entscheiden. 
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 Abstimmungsergebnis: 
 
Stimmenmehrheit, bei 7 Gegenstimmen (CDU-Fraktion) 
 

7 Katalog über mittelfristig zu errichtende Lichtzeichenanlagen 
Vorlage: VO/0124/01 

  
 Wortprotokoll: 

 
Herr Lonn bittet um Information, warum der seitens der Bezirksvertretung 
beschlossenen Kreisverkehr Hatzfelder Straße - Zollhaus nicht mehr aufgeführt 
sei. 
 
Herrn Eckholdt interessiert, ob bei den geplanten Maßnahmen der 
behindertengerechte Ausbau gewährleistet sei. 
 

 Beschluss der Bezirksvertretung Barmen vom 15.05.2001: 

 
Es wird empfohlen, gemäß Beschlussvorschlag zu entscheiden. 
 

 Einstimmigkeit 
 

8 Neubau, Erweiterung und Erneuerung von 54 Lichtzeichenanlagen im Rahmen 
des 5. Bauabschnittes ÖPNV-Funk/Bakensystem 
Vorlage: VO/0102/01 

  
 Wortprotokoll: 

 
Herr Lonn wundert sich, dass die kürzlich beschlossene Lichtzeichenanlage 
Ritterstr. / Christbusch nicht aufgeführt sei. 
 

 Beschluss der Bezirksvertretung Barmen vom 15.05.2001: 

 
Es wird empfohlen, gemäß Beschlussvorschlag zu entscheiden. 
 

  
Einstimmigkeit 
 

9 Berichte und Mitteilungen 
  
 Beschluss der Bezirksvertretung Barmen vom 15.05.2001: 

 
Zu den Punkten 1 - 3, 5, 6, 12, 13 und 15 nimmt die Bezirksvertretung Kenntnis. 
 
Zu den anderen Punkten gibt es folgende Anmerkungen: 
 
4.: Herr Klein bittet um Erläuterung, warum Holz aus Deutschland den Stempel 
einer brasilianischen Firma trage. 
 
7.: Die Herren Lonn und Klein halten das Projekt für unterstützenswert und 
schlagen im Sinne der Gleichbehandlung der Schulen einen Zuschuss vor. 
 
Herr Hülsbruch lehnt eine Unterstützung ab, da ansonsten alle Schulen für ihre 
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Projekte Geld erhalten müssten und dies den Rahmen sprenge. 
 
Der Antrag wird bei Stimmenmehrheit (CDU-Fraktion, F.D.P.) abgelehnt. 
 
8.: Herr Lonn stellt fest, die Bezirksvertretung habe das Projekt zustimmend zur 
Kenntnis genommen und befürworte eine Weiterleitung an den zuständigen 
Ausschuss. 
 
Herr Hülsbruch bittet die Verwaltung um Information, wie das weitere Vorgehen 
gedacht sei und bittet, die Angelegenheit voran zu treiben. 
 
9.: Herr Lonn erbittet zur nächsten Sitzung Informationen zur Rechtslage. 
 
Herr Hülsbruch bittet, das Genehmigungsverfahren aufzuzeigen. 
 
10.: Herr Emde stellt fest, es müsse ein Missverständnis vorliegen.  
Der Antrag beziehe sich auf halbachsiges Gehwegparken in der Eschenstraße im 
Bereich zwischen Kleine Hakenstraße und Rott. 
 
11. Herr Zarges begrüßt ausdrücklich das Engagement, hofft, dass 
Einvernehmen mit der Bahn zu erzielen sei und wünscht gutes Gelingen. 
 
14.: Die Verwaltung wird um Prüfung und Stellungnahme gebeten. 
 
16.: Gehwegparken Obere Lichtenplatzer Straße 
 
Herr Lonn bittet um Mitteilung, warum das halbachsige Parken auf der südlichen 
Seite nach Haus 280 nicht weitergeführt werde. 
 
17.: Parken auf dem Brahm 
 
Herr Lonn erinnert an die schriftlichen Informationen in dieser Angelegenheit. 
Bisher liege lediglich eine mündliche Stellungnahme der Verwaltung vor. 
 
18.: Bleicher Str. – Tempo-30-Strecke 
 
Herr Lonn weist daraufhin, dass die Anordnung hierzu schon vorliege und bittet 
um Information, wann die Umsetzung erfolge. 
 
19.: Kinderarmut in Deutschland 
 
Herr Eckholdt möchte wissen, ob es zu dieser Thematik auch Untersuchungen 
in Wuppertal gebe. 
 
20. Emmastraße 
 
Nachdem die Baumaßnahmen weitgehend fortgeschritten seien und in Kürze mit 
den ersten Umzügen zu rechnen sei, bittet Herr Eckholdt die Verwaltung, im 
Hinblick auf die zu erwartenden Kinder um Prüfung und Stellungnahme, ob 
sowohl Emmastr. Als auch Hermann-Enters-Str. zu Anlieger- bzw. Spielstraßen 
werden können. 
 
21.: Fußgängerüberweg Emilienstraße in Höhe Meckelstraße 
 
In diesem Bereich gebe es häufig Gefahren für die Schulkinder, da die 
Verkehrsführung, nicht zuletzt durch Nichtbeachten der Halteverbote, schlecht 
einzusehen sei, so Herr Hülsbruch. Er bitte daher zu prüfen, ob eine 
Querungshilfe angelegt werden könne. 
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22.: Parkmarkierungen Winchenbachstraße 
 
Frau Martin weist daraufhin, dass nach Abschluss der Arbeiten, die vorherigen 
Parkmarkierungen an Haus Nr. 93 nicht wider angebracht worden seien. 
Fahrzeughalter, die wie gewohnt geparkt hätten, seien verwarnt worden. 
Sie bitte daher zu prüfen, ob die Parkmarkierungen wieder angebracht werden 
können. 
 

 Einstimmigkeit, (außer bei Punkt 7!) 
 

 
 
 
 
Zarges FüsgenFehler! Seriendruckfeld 
konnte im Steuersatz der Datenquelle nicht gefunden werden. 
Vorsitzende/r Schriftführer/in 
 
 
 


